
 

Prol K-Sitg 
 
Datum: 23.01.2024 
Protokoll: Claudi  
Ort: BVV-Saal im Rathaus Neukölln 
Insgesamt anwesend: 64 
 
Tagesordnung:   1. Begrüßung und Ablauf 
   2. Geschäftsordnung – Stationen 
   3. Mittagspause 
   4. Wahl zur Koordinierungs- und Kontrollgruppe 
   5. Abschluss und Ausblick 
 

1. Alle werden willkommen geheißen, die TO wird durchgesprochen. Alle haben ihre Abstimmungskar-
ten. Bis Ende der Mittagspause Entscheidung, wer sich zur Wahl aufstellen lassen will. Infos für 
Erstis, Essen und Toiletten. Bekanntgabe des Abstimmungsergebnisses zum Antrags- und Rede-
recht in der BVV. 

 
 

2. GO-Arbeit  
Stationen Doku mit Fotos (von Patryck) 
 
Ergebnisse Diskussion:  
 
Station Der Weg von Anträgen 

• Vorschläge: relative Mehrheitsabstimmungen; von 50% der Mitglieder sollen 75% dem An-
trag zustimmen; Herabsetzung der erforderlichen Anwesenheit auf eine feste Zahl wie z.B. 
30 Parlamentarier*innen; Abstimmungen auch außerhalb der Sitzungen über Gruppenchats 
oder E-Mail möglich machen 

• Abstimmung 1: Anträge dürfen nur mit mindestens 50% der KJP-Mitglieder abgestimmt wer-
den. 
Angenommen 

• Abstimmung 2: Anträge dürfen nur mit mindestens 50% Ja-Stimmen der anwesenden Mit-
glieder angenommen werden 
angenommen 

 
è Keine Änderung zur vorgelegten GO 
 
Station Arbeit und Rederecht im Ausschuss 

• Vorschläge: Zwei Mitglieder pro Ausschuss; 1 Jugendliche*r und 1 Kind; 6 davon 3 gesetzte 
und 3 Ersatz; 4 davon 2 gesetzt und 2 Ersatz (quotiert); Sprecher*innen später bestimmen, 
wenn man sich kennengelernt haben; offene Fragen: wer ist „jünger“ wer ist „älter“ 

• Abstimmung 3: Mindesten 2 pro Ausschuss 
Angenommen 

• Abstimmung 4: Die zwei Delegierten müssen im unterschiedlichen Alter sein 
Angenommen 
Abstimmung 5: Die Delegierten werden in der ersten Sitzung der Legislatur-
periode gewählt (diese Ausnahmsweise durch GV erst in der dritten Sitzung) 
Abgelehnt  
 



 

è §15 Vertretung auf Bezirksebene 
(1) Das Kinder- und Jugendparlament strebt an, je zwei Delegierte pro Ausschuss der Be-

zirksverordnetenversammlung sowie der Bezirksverordnetenversammlung zu entsen-
den. 

(2) Die Delegierten, sowie die Stellvertretung wird in der ersten Sitzung für jeweils ein 
Jahr gewählt. Die Delegierten setzen sich aus einer*einem Delegierten im Grundschul-
alter und einer*einem Delegierten aus der Oberschule zusammen. 

 
Station Koordinierungs- und Kontrollgruppe 

• Vorschläge: Die Hälfte immer mit jüngeren und älteren Mitgliedern besetzt (Einteilung Alter 
Grundschule und Oberstufe), Gender-Quote (50% Flinta*, weniger z.B. 2 von 6, 1 Platz für 
Mädels einer für Jungs reserviert, die restlichen frei aufgefüllt nach meisten Stimmen); keine 
Quote 

• Abstimmung 6: Soll es eine Quote bzgl. des Alters geben?  
Angenommen 
Ja-Stimmen: 47 

• Abstimmung 7: Mindestens zwei aus der Grundschule und mindesten 2 aus Oberschule 
Angenommen 
Ja: 38 

• Abstimmung 8: Mindestens 1 Mädchen und 1 Junge in der Koordinierungs- und Kontroll-
gruppe 
Angenommen 

• Abstimmung 9: Mindestens 2 Mädchen und 2 Jungen in der Koordinierungs- und Kontroll-
gruppe 
Angenommen 
Ja: 35 

• Abstimmung 10: Mindestens 3 Mädchen und drei Jungen 
Abgelehnt 

• Abstimmung 11: Die Koordinierungsgruppe darf über 100€ Projektgelder verfügen 
Angenommen 

• Abstimmung 12: Die Koordinierungsgruppe soll über die Ausgaben der frei verfügbaren Pro-
jektgelder informieren 
Angenommen 
 

è §3 Koordinierungsgruppe 
(1) Die Koordinierungsgruppe besteht aus sechs stimmberechtigten Mitgliedern des Kin-

der- und Jugendparlaments. Die Mitglieder der Koordinierungsgruppen werden in der 
ersten Sitzung gewählt, die Amtszeit beträgt ein Jahr. Gewählt wird mit absoluter 
Mehrheit und demnach gegebenenfalls per Stichwahl. Zudem müssen mindestens 
zwei Mitglieder die Grundschule und zwei Mitglieder die Oberschule besuchen sowie 
mindestens zwei Mitglieder Mädchen* und zwei Mitglieder Jungen* sein. Die gleichen 
Bedingungen sind auf die Wahl der Kontrollgruppe anzuwenden. 
 

è §4 Beschlüsse der Koordinierungsgruppe 
(2) Bis zu einem Beitrag von 100€ kann Geld ohne vorherige Abstimmung im Plenum 

ausgegeben werden, wenn dafür eine Mehrheit in der Koordinierungsgruppe besteht. 
Über die Ausgaben der frei verfügbaren Projektgelder muss die Koordinierungs-
gruppe die Mitglieder des Kinder- und Jugendparlaments informieren. 

 
 
 
 
 
 
 



 

Station Rechte und Pflichten 
• Vorschläge: Unterscheidung zwischen Kinder (bis 9Jahren) und Jugendlichen (ab 13Jah-

ren), dazwischen mit Kulanz von 4 unentschuldigten Sitzungen; nach zweimal unentschul-
digt Fehlen gibt’s eine Mahnung, ab dritten Mal Ausschlussabstimmung; Nach drittem Mal 
darüber sprechen; Trennung zwischen hintereinander Fehlen und im gesamten Zeitraum; 
beim zweiten unentschuldigten Fehlen Erklärung ggü. Koordinierungsgruppe, wenn diese 
den Grund nicht „gut“ findet dann Erklärung vor Parlament; nach erstem unentschuldigt Feh-
len Ermahnung, zweites Mal Erklärung, drittes Mal Abstimmung über Ausschluss; Begrün-
dung der Koordinierungsgruppe, bei Ausschluss 

• Abstimmung 13: Nach ersten unentschuldigtem Fehlen Mahnung/Erinnerung/Nachfrage. 
Abgelehnt 

• Abstimmung 14: Nach dem zweiten unentschuldigtem Fehlen Mahnung/Erinnerung/Nach-
frage. 
Angenommen 

• Abstimmung 15: Keine Reaktion auf Erinnerung führt zur Ausschlussentscheidung der Koor-
dinierungsgruppe. 
Angenommen 

• Abstimmung 16: Bei Ausschlussgefährdung ist eine Erklärung möglich. Nur vor Kontroll-
gruppe, die dann Ausschlussbegehren der Koordinierungsgruppe bearbeiten kann. 
Angenommen 

• Abstimmung 17: Soll die Koordinierungsgruppe dem Parlament erklären, warum es zum 
Ausschluss kam. 
Angenommen 

• Abstimmung 18: Erinnerung bei zwei aufeinanderfolgenden unentschuldigtem Fernbleiben. 
Abgelehnt -> irrelevant ob das Fehlen aufeinanderfolgend oder insgesamt in der Legislatur-
periode 
 

è §17 Abwahl von Mitgliedern 
(2) Die Koordinierungsgruppe entscheidet über den Ausschluss. Das 
ausgeschlossene Mitglied kann dagegen bei der Kontrollgruppe Berufung 
einlegen. Wenn es zu einem Ausschluss durch die Koordinierungsgruppe kommt, 
muss diese in der nächsten Sitzung dazu eine Erklärung ablegen. 
(3) Fehlt ein Mitglied bei offiziellen Sitzungen zweimal ohne gebotene Entschuldigung, 

wird es durch die Koordinierungsgruppe an die unter §12 (3) festgehaltene Pflicht der 
begründeten Entschuldigung erinnert. Dabei ist egal, ob das unentschuldigte Fehlen 
direkt nacheinander oder über das Jahr verteilt auftritt. 

 
 
Station Abstimmungen 

• Vorschläge: die 6 Leute mit den meisten Stimmen sollen in die Koordinierungs- und Kontroll-
gruppe gewählt werden,  

• Abstimmung 19: Die 6 mit den meisten Stimmen werden gewählt. 
Angenommen 

• Abstimmung 20: Bei einer Anwesenheit von 75% des gesamten KJP wird mit absoluter 
Mehrheit gewählt. 
Abgelehnt 

• Abstimmung 21: Aufnahme eines Absatzes zum freiwilligen Austreten aus dem KJP vor Le-
gislaturende. 
Angenommen 
 
 
 
 
 
 



 

è §6 Amtszeit, Ausscheiden und Nachrücken 
(2) Ein Mitglied scheidet vorzeitig aus, wenn es seinen Lebensmittelpunkt nicht mehr in 

Neukölln hat, in die Bezirksverordnetenversammlung eintritt, freiwillig Austritt oder 
aus einem anderen Grund das Amt nicht weiter ausführen kann. 

 
 

 
Abstimmung 22: Soll die GO mit den oben beschlossenen Veränderungen heute in Kraft 
treten. Angenommen. 
 

3. Mittagspause 
 
 

4. Wahlen zur Koordinierungs- und Kontrollgruppe 
4.1. Wahl zur Koordinierungsgruppe 

Kandidat*innen und Ergebnis mit Berücksichtigung der Quoten:  
Amira 23 Stimmen 
Anita 11 Stimmen 
Arda 20 Stimmen 
Ben 13 Stimmen 
Bucci 18 Stimmen 
Can 16 Stimmen 
Charlotte 12 Stimmen 
Dean 16 Stimmen 
Elsa 29 Stimmen 
Franziska 35 Stimmen 
Gabriel 16 Stimmen 
Jakob 7 Stimmen 
Jonathan 7 Stimmen 
Klevis 52 Stimmen 
Louisa 14 Stimmen 
Mohammad 18 Stimmen 
Nigoun 16 Stimmen 
Pia 32 Stimmen 
Rafael 15 Stimmen 
 

4.2. Wahl zur Kontrollgruppe 
4.3. Kandidat*innen und Ergebnis mit Berücksichtigung der Quoten: 

Anita 34 Stimmen 
Ben 30 Stimmen 
Dean 29 Stimmen 
Jonathan 35 Stimmen 
Kaspar 34 Stimmen 
Moritz 37 Stimmen 
Nigoun 31 Stimmen (zurückgetreten) 
Thea 52 Stimmen 
 
 

5. Abschluss und Ausblick 
AGs starten im Februar.  
Termine: 
AG Schule 12.02 (Mo)  
AG Umwelt und Klima 13.02 (Di)  
AG Finanzen 14.02 (Mi) 



 

AG Öffentlichkeitsarbeit (Jonathan, Anita, Bucci, Elsa, Lene, Maximilian, Rafael, Sinan, Helene, Ni-
goun, Leni, Marthe, Nida, Emma) Terminfindung außerhalb der Sitzung  
 
Bald gibt es noch eine Umfrage zu weiteren gewünschten AG-Themen! 
 
Nächste Sitzung Anfang März, damit Anträge direkt in die BVV im März gehen können.  
Wieder BVV-Saal als Veranstaltungsort? Ja! 

 
 

 
 


